
Coronavirus: Zwei Schüler der
Gesamtschule positiv getestet
Von  der  zweiten  Testreihe  an  Willy-Brandt-Gesamtschule  der
Gesamtschule in Bergkamen liegen die Ergebnisse vor: 2 Schüler
wurden positiv getestet, der Rest ist negativ. Im zweiten, am
30. September gemeldeten Fall stehen die Ergebnisse noch aus.

Für die Kamener Gesamtschule liegen noch nicht alle Ergebnisse
vor. Bei der Grundschule stehen die Ergebnisse der zweiten
Testreihe noch aus.

Auch für eine Gesamtschule in Schwerte gilt weiter: Es fehlen
noch Ergebnisse.

Im Fall der Fußballmannschaft aus Lünen liegen Ergebnisse vor:
Alle Getesteten sind negativ.

– Constanze Rauert –

Coronavirus: 31 neue Fälle im
Kreis Unna – davon acht in
Bergkamen
Der Gesundheitsbehörde des Kreises Unna wurden am heutigen
Freitag (2. Oktober) insgesamt 31 neue Fälle gemeldet. Sie
verteilen sich über fast alle Städte und Gemeinden im Kreis:
Bergkamen (8), Bönen (3), Fröndenberg (2), Kamen (1), Lünen
(6),  Schwerte  (1),  Selm  (3),  Unna  (5)  und  2  neue
laborbestätigte  Fälle  gibt  es  Werne.
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– Constanze Rauert / Kreis Unna –

Aktuell Infizierte

01.10.2020 | 15
Uhr

02.10.2020 | 13
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 42 48 +6

Bönen 3 6 +3

Fröndenberg 7 8 +1

Holzwickede 2 2 +0

Kamen 20 20 +0

Lünen 36 41 +5

Schwerte 13 14 +1

Selm 2 5 +3

Unna 19 24 +5

Werne 13 14 +1

Gesamt 157 182 +25
Übersicht Gesundete

01.10.2020 | 15 Uhr 02.10.2020 | 13 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 126 128 +2

Bönen 56 56 +0

Fröndenberg 152 153 +1

Holzwickede 44 44 +0

Kamen 54 55 +1

Lünen 275 276 +1

Schwerte 164 164 +0

Selm 67 67 +0

Unna 118 118 +0

Werne 111 112 +1

Gesamt 1167 1173 +6



Strom,  Gas  und  Wasser:  GSW
senken die Mehrwertsteuer für
das gesamte Jahr 2020
Die GSW werden die Senkung der Mehrwertsteuer nicht erst ab
dem 01. Juli 2020 in voller Höhe an die Kunden weitergeben,
sondern den verminderten Steuersatz auf das komplette Jahr
2020 anwenden. Diese gute Nachricht haben die GSW exklusiv für
ihre  Kunden.  Diese  werden  in  ihrer  nächsten  Rechnung  den
Verbrauch bereits ab dem 01. Januar 2020 mit der verminderten
Besteuerung  in  Höhe  von  16  Prozent  (Wasser:  5  Prozent)
berechnet bekommen. Ab dem 1. Januar 2021 gilt dann wieder der
ursprüngliche  Steuersatz  in  Höhe  von  19  beziehungsweise  7
Prozent.

Für  einen  typischen  Haushaltskunden  im  Strom  mit  einem
Durchschnittsverbrauch von 3.500 kWh ergibt sich damit eine
Ersparnis für die Abrechnung 2020 im Tarif GSW Fashion in Höhe
von etwa 30 Euro.

Die GSW bitten ihre Kunden, am Jahresende möglichst pünktlich
den Zählerstand zu übermitteln. Am komfortabelsten wird das
mit  der  Online-Zählerstanderfassung  möglich  sein,  welche
zeitlich  analog  zum  Versand  der  Anschreiben  freigeschaltet
wird.

Mit der Online-Übermittlung gibt es zudem attraktive Preise
wie Airpods und Bluetooth-Lautsprecher zu gewinnen. Alle Infos
zur Ablesung und zu dem Gewinnspiel erhalten die Kunden wie
immer mit den Ende November zugeschickten Ableseanschreiben.

Um der aufgrund der Corona-Beschränkungen kriselnden deutschen
Wirtschaft einen positiven Konjunktureffekt zu bescheren, hat
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die  Bundesregierung  beschlossen,  zum  01.  Juli  2020  die
Mehrwertsteuer bis zum Ende des Jahres von 19 Prozent auf 16
Prozent beziehungsweise von 7 Prozent auf 5 Prozent zu senken.
Die  temporäre  Mehrwertsteuersenkung  kann,  wenn  sie  zu
Ersparnissen  führt,  eine  Wirkung  entfalten  und  beim
Konsumenten  für  einen  Kaufimpuls  sorgen.  Die  GSW  hatten
gemeinsam mit den Finanzbehörden überprüft, ob es ihnen als
Energieversorger  möglich  ist,  die  Dauer  der
Mehrwertsteuersenkung auf das gesamte Jahr zu verlängern. Da
diese Überprüfung positiv verlaufen ist, haben die GSW eine
sehr erfreuliche Nachricht für ihre Kunden.

VHS Bergkamen hat noch freie
Kursplätze im Bereich EDV und
berufliche Bildung
Am 29.10.2020 um 18.30 Uhr beginnt bei der VHS Bergkamen der
Kurs  J5107  „Umstieg  auf  Windows  10  –  Aufbaukurs“.  In  3
Terminen  werden  unter  der  fachlichen  Leitung  von  Sascha
Gottwald die Kenntnisse des Programmes „Windows 10“ vertieft.

Der  Kurs  beschäftigt  sich  unter  anderem  mit  folgenden
Themen: Den Explorer anpassen, Ordnerstrukturen anlegen, Daten
mit  der  Cloud  synchronisieren,  weitere  Geräte,  wie  zum
Beispiel das Smartphone, einbinden, Erweiterung des Netzwerks
mit SmartTV und Tablet. Des Weiteren erklärt der Dozent, wie 2
Bildschirme angeschlossen und konfiguriert werden können, wie
die  Systemsteuerung  verwendet  wird,  wie  (Netzwerk-)Drucker
eingerichtet und Schriftarten installiert werden. Abschließend
werden Datensicherungen eingerichtet und sich mit der Wartung
von Windows 10 beschäftigt.
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Der Kurs findet 3 x donnerstags in der Zeit von 18.30 Uhr –
20.00 Uhr im VHS-Gebäude, Lessingstr. 2, 59192 Bergkamen statt
und kostet 15,00 €.

Bei Interesse nimmt das VHS-Team Anmeldungen gerne persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 –
12.00 Uhr und montags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“  entgegen.  Kursanmeldungen
per Telefon sind unter den Rufnummern 02307/284 952 und 284
954 möglich. Online können Interessierte sich jederzeit über
https://vhs.bergkamen.de anmelden.

Neue  Gruppe  „Musikalische
Früherziehung“ für Kinder ab
4
Nach den Herbstferien soll an der Musikschule Bergkamen wieder
ein neuer Kurs „Musikalische Früherziehung“ für Vorschulkinder
starten. Das Unterrichtsangebot ist geeignet für Kinder ab 4
Jahren. Eingebunden in die kindliche Erlebnis- und Themenwelt
werden  die  musikalischen  Lerninhalte  spielerisch  vermittelt
und mit allen Sinnen erfasst. Der Unterricht umfasst unter
anderem den Umgang mit der Stimme, Bewegung und Tanz sowie das
Musizieren  mit  elementaren  Instrumenten.  Neben  der
musikalischen Entwicklung tragen die vielseitigen Erfahrungen
im  Unterricht  aber  auch  entscheidend  zur
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder bei. Konzentration und
Sozialverhalten  sowie  Sprachvermögen  und  Motorik  sind
Fähigkeiten, die beim Musizieren und Lernen in der Gruppe
gefördert werden.

Der  Kurs  wird  stattfinden  am  Dienstag,  14.00  Uhr  im
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Familienzentrum  „Vorstadtstrolche“  (Nebengebäude),  Schulstr.
8, Bergkamen-Weddinghofen und beginnt am 27. Oktober 2020.

Das Entgelt beträgt monatlich 21 €. Für weitere Informationen
zu  Kursinhalten,  Möglichkeiten  der  Entgeltermäßigung  und
Anmeldung steht die Geschäftsstelle der Musikschule  Bergkamen
unter der Telefonnummer 02306 307730 oder der e-mail-Adresse
info@musikschule-bergkamen.de gerne zur Verfügung.

 

Kostenlose  Workshops  der
Jugendkunstschule  in  den
Herbstferien

LandArt:  Ein  Projekt  der  Jugendkunstschule  in  den
Herbstferien.
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In  den  Herbstferien  bietet  die  Jugendkunstschule  Bergkamen
tolle kostenlose Workshops für Jugendliche im Alter von 10 bis
14 Jahren an.

Klara Ratajczak startet mit einem zweitägigen LandArt Workshop
in die Herbstferien. Passend zum Herbst wird die Künstlerin
und  Kulturpädagogin  mit  den  Teilnehmenden  Jugendlichen  aus
verschiedensten  Naturmaterialien  phantastische  Kunstwerke,
Skulpturen  und  skurrile  Wesen  erschaffen.  Verwendet  wird
alles, was die Natur zu bieten hat wie Rinden, Äste, Lehm,
Blattwerk, Früchte, Kastanien und vieles mehr. So wird der
Workshop zu einer ganz besonderen kreativen Naturerfahrung.
Der Workshop findet statt am Freitag, 09.10. von 15.00 bis
18.30 Uhr und am Samstag, 10.10. von 10.00 bis 15.00 Uhr.

Das  digitale  Kontrastprogramm  können  Jugendliche  dann  von
Dienstag, 13.10. bis Donnerstag 15.10. täglich von 11.00 bis
15.00 Uhr erleben und gestalten. Unter dem Motto „News From
The Future Past“ wird die Jugendkunstschule im Pestalozzihaus
zu einem TV Studio. In dem dreitägigen Medienworkshop gehen
die Teilnehmenden der Frage nach, wie die Welt wohl nach der
Coronakrise aussehen wird. Welche Nachrichten werden in der
näheren Zukunft um die Welt gehen? Was für schräge Geschichten
und  Missgeschicke  passieren  hinter  den  Kulissen  und  vor
laufender Kamera? Aktuell prasseln in den Medien täglich neue
mögliche Szenarien auf die Menschen ein von einer Zukunft
danach. In dem dreitägigen Projekt können Jugendliche ihre
eigenen  Geschichten  erzählen.  Mit  der  in  Köln  lebenden
Medienpädagogin  und  Filmemacherin  Feline  Krey  schaffen  die
Teilnehmenden  eine  Orientierung  in  dieser  verrückten  Zeit,
positionieren  sich  politisch,  kommentieren  Erlebtes  und
spinnen es weiter. Im temporären „TV Studio“ mit Green Screen-
Technik agiert das Projektteam vor und hinter der Kamera und
beamt sich in verschiede Welten um von dort zu berichten.

Ein  weiterer  digitaler  Workshop  findet  in  der  zweiten
Ferienwoche am Donnerstag, 22.10.und  Freitag 23.10  jeweils
von 11.00 bis 15.00 Uhr mit der Gestaltungsapp Tagtool statt.



Tagtool  ist  ein  Programm  für  iPads  und  Tablets,  das  es
ermöglicht, Zeichnungen und Motive digital zu erstellen und zu
animieren. Der Motion Graphics Designer Christoph Metzger gibt
in dem zweitägigen Workshop zunächst eine Einführung in die
Möglichkeiten der digitalen Gestaltung mit dem iPad und dem
Tablet.  Anschließend  werden  die  Teilnehmer  eigene  kreative
Entwürfe und Motive sowohl analog als auch digital entwickeln
und mittels der Tagtool App digital umsetzen. Zum Abschluss
des  Workshops  entstehen  animierte  Sequenzen,  die  mittels
Beamer projiziert und veröffentlicht werden können.

Interessierte Jugendliche im Alter von 10 bis 14 Jahren können
sich  bei  der  Jugendkunstschule  Bergkamen  zu  den  Workshops
anmelden.  Veranstaltungsort  ist  für  alle  Angebote  das
Pestalozzihaus,  Pestalozzistraße  6  in  Bergkamen-Mitte.  Die
Teilnahme an den Workshops ist kostenlos, da alle im Rahmen
des  Landesprogramms  Kulturrucksack  NRW  durchgeführt  werden
können.  Alle  benötigten  Materialien  und  digitalen  Medien
werden von der Jugendkunstschule gestellt und müssen nicht
mitgebracht  werden.  Anfragen  werden  vom  Team  der
Jugendkunstschule  unter  der  Durchwahl  02307/28  88  48  oder
02307/965462 oder auch per Mail an g.kleinhubbert@bergkamen.de
beantwortet.

Aktion  für  Kinder  in  den
Herbstferien  in  der
Ökologiestation:
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„Waldindianer unterwegs“
In der zweiten Herbstferienwoche vom 19. – 23. Oktober 2020
bietet  das  Umweltzentrum  Westfalen  eine  Ferienaktion  für
Kinder ab 7 Jahre an.

In  dieser  Woche  tauchen  die  Kinder  ein  in  die  Zeit  der
Bisonherden, Rauchzeichen und Friedenspfeifen. Im Wald bauen
sie  ihr  eigenes  Indianerlager,  schnitzen  Pfeil  und  Bogen,
gehen  auf  Erkundungstouren  und  stellen  ihren  eigenen
Indianerschmuck  her.   Am  selbst  entfachten  Lagerfeuer
probieren die Kinder ihre selbst gebauten Trommeln aus.

Mitzubringen  sind:  Schnitzmesser  (falls  vorhanden),
waldtaugliche,  warme  und  regenfeste  Kleidung;  festes
Schuhwerk;  Trinkflasche  und  ggf.  Sonnenschutz.

Diese Ferienwoche geht von Mo – Fr jeweils von 10.00 –  15.00
Uhr.

Durchgeführt  wird  die  Herbstferienaktion  von  der
Naturerlebnis-Pädagogin Heike Barth und der Wildnispädagogin
Sandra Bille.

Maximal können 18 Kinder an dieser Ferienaktion teilnehmen.

Die Kosten für diese Woche betragen 105 Euro (Geschwisterkind:
80 Euro).

Anmeldungen noch bis Dienstag, 6. Oktober bei Dorothee Weber-
Köhling  (02389-980913)  oder  umweltzentrum_westfalen@t-
online.de
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Bayer investiert in Bergkamen
mehr als fünf Millionen Euro
in intelligente Logistik

Standortleiter Dieter Heinz, Betriebsleiter Stefan Diehle und
Zweitbetriebsleiterin  Franziska  Knauf  (v.  l.)  beim
symbolischen  Spatenstich  zum  Start  der  Bauarbeiten.  Foto:
Bayer AG

Die Dimension ist enorm: Rund 60.000 Paletten müssen bei Bayer
in Bergkamen jedes Jahr alleine im Betrieb zur Herstellung
pharmazeutischer Wirkstoffe für Kontrastmittel bewegt werden.
Tendenz: steigend. Aufgrund wachsender Produktionsmengen nimmt
auch die Anzahl der umzuschlagenden Paletten kontinuierlich
zu. Das sichert Beschäftigung, verursacht aber zugleich neue
Herausforderungen. Eine davon lautet, den Materialfluss von
Rohstoffen  und  Zwischenprodukten  möglichst  effizient  zu
steuern. Um das zu erreichen, hat Bayer kürzlich entschieden,
eine neue Lagerhalle zu bauen und zwei bereits bestehende
Hallen  den  wachsenden  Anforderungen  anzupassen.  Insgesamt

https://bergkamen-infoblog.de/bayer-investiert-in-bergkamen-mehr-als-fuenf-millionen-euro-in-intelligente-logistik/
https://bergkamen-infoblog.de/bayer-investiert-in-bergkamen-mehr-als-fuenf-millionen-euro-in-intelligente-logistik/
https://bergkamen-infoblog.de/bayer-investiert-in-bergkamen-mehr-als-fuenf-millionen-euro-in-intelligente-logistik/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/10/2020-0240.jpg


investiert der Konzern dafür mehr als fünf Millionen Euro in
Bergkamen.

„Wir  tragen  eine  große  Verantwortung  gegenüber  jenen
Patientinnen und Patienten, die dringend auf Kontrastmittel
für  diagnostische  Untersuchungen  angewiesen  sind“,  betonte
Bayer-Standortleiter  Dr.  Dieter  Heinz  anlässlich  des
symbolischen Spatenstichs zum Start der Bauarbeiten. Mit dem
größten Logistik-Projekt der vergangenen Jahre erfülle Bayer
in Bergkamen eine wichtige Voraussetzung, um den wachsenden
Bedarf an Kontrastmitteln zuverlässig zu bedienen. Denn das
Lagern  und  Bereitstellen  sowie  der  Transport  von
Einsatzstoffen sind wichtige unterstützende Prozesse für die
Produktion. Zugleich leisten sie einen wesentlichen Beitrag
zur Wettbewerbsfähigkeit, in deren weitere Verbesserung das
Unternehmen damit ebenfalls investiert.

Der weitaus größte Teil der Investition entfällt auf den Bau
einer Lagerhalle mit einer Grundfläche von fast 1.000 qm. Das
entspricht annähernd vier Tennisplätzen. Der acht Meter hohe
Neubau  ist  mit  modernster  Lüftungs-,  Elektro-  und
Brandschutztechnik  ausgestattet  und  verfügt  zusätzlich  über
eine  Ladestation  für  die  elektrisch  betriebenen
Flurförderfahrzeuge,  die  später  zwischen  den  Regalen  im
Einsatz sein werden. Zwei benachbarte Hallen erhalten neue
Anlagen  zum  Umfüllen,  Wiegen  und  Portionieren  von
Einsatzstoffen.  Damit  einher  gehen  Anpassungen  im
Arbeitsablauf.  Ziel  ist  es,  den  gesamten  Materialfluss  im
Umfeld  der  Kontrastmittelproduktion  noch  intelligenter  und
effizienter zu organisieren – ganz im Sinne einer optimalen
Ausnutzung der erweiterten Möglichkeiten.

Die Betonierarbeiten für die Bodenplatte der neuen Lagerhalle
haben bereits begonnen. Nicht zuletzt aufgrund der schnellen
Bearbeitung der erforderlichen Anträge durch die zuständigen
Aufsichtsbehörden  konnten  sie  bereits  vier  Wochen  vor  dem
ursprünglich geplanten Termin gestartet werden. Bis Mitte 2022
sollen alle Arbeiten abgeschlossen sein. Dann können alle 900



neu geschaffenen Palettenstellplätze genutzt und die ersten
Einsatzstoffe  eingelagert  werden.  Und  ab  dann  werden  sich
schrittweise auch die Kosten- und Zeiteinsparungen durch den
verbesserten Materialfluss positiv bemerkbar machen.

Coronavirus:  Zahl  der  Fälle
steigt  weiter  –  auch  in
Bergkamen
Heute  sind  der  Gesundheitsbehörde  23  neue  Fälle  gemeldet
worden, darunter acht in Bergkamern. Vier Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen. Damit steigt die Zahl der
aktuell infizierten Personen im Kreis Unna um 19 auf 157.

Von der zweiten Testreihe an der Willy-Brandt-Gesamtschule in
Bergkamen liegen noch nicht alle Ergebnisse vor. Im zweiten,
gestern gemeldeten Fall, fanden heute erste Tests statt.

In den Fällen an den beiden Kamener Schulen fanden vorgestern
Tests  statt.  Ergebnisse  liegen  für  den  Fall  an  der
Gesamtschule noch nicht vor. Aus der ersten Testreihe an der
Grundschule (vom 29. September) gibt es Ergebnisse: Alle Tests
sind  negativ.  Offen  sind  weiterhin  Ergebnisse  der  zweiten
Testreihe, die heute stattfand.

Im Fall der Fußballmannschaft aus Lünen haben am Samstag, 26.
September Tests stattgefunden. Ergebnisse liegen noch nicht
alle vor.

In  Schwerte  sind  zwei  Corona-Fälle  an  einer  Gesamtschule
gemeldet worden. Die Tests haben gestern begonnen. Ergebnisse
liegen noch nicht vor.
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In Unna gibt es drei Fälle am kreiseigenen Hansa Berufskolleg.
Insgesamt rund 60 Personen sind betroffen. Erste Tests haben
stattgefunden. Ergebnisse liegen noch nicht vor.

Neu  hinzu  gekommen  sind  je  ein  Fall  in  Unna  an  einer
Grundschule  mit  rund  40  betroffenen  Personen  und  einer
Gesamtschule mit rund 45 Personen. Tests sind jeweils für
morgen angesetzt.

In  Fröndenberg  wurden  rund  45  Personen  von  einer  Kita
getestet. Darunter sind zwei positive Ergebnisse. Deshalb muss
erneut getestet werden. Die zweite Testreihe ist für Montag,
5. Oktober angesetzt.

– Max Rolke / Kreis Unna –

Aktuell Infizierte

30.09.2020 | 15
Uhr

01.10.2020 | 15
Uhr

Differenz (+/-)

Bergkamen 35 42 +7

Bönen 4 3 -1

Fröndenberg 6 7 +1

Holzwickede 2 2 +0

Kamen 17 20 +3

Lünen 30 36 +6

Schwerte 13 13 +0

Selm 2 2 +0

Unna 16 19 +3

Werne 13 13 +0

Gesamt 138 157 +19
Übersict Gesundete

30.09.2020 | 15 Uhr 01.10.2020 | 15 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 125 126 +1



Bönen 55 56 +1

Fröndenberg 152 152 +0

Holzwickede 44 44 +0

Kamen 54 54 +0

Lünen 273 275 +2

Schwerte 164 164 +0

Selm 67 67 +0

Unna 118 118 +0

Werne 111 111 +0

Gesamt 1163 1167 +4

Bernd  Schäfer  hat  die  Wahl
angenommen:  Neuer
Bürgermeister ab 1. November
2020
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Foto: Stadt Bergkamen

Der Wahlausschuss der Stadt Bergkamen hat am Mittwoch das
Ergebnis  der  Stichwahl  vom  27.09.2020  einstimmig  ohne
Korrekturen bestätigt. Dieses Stichwahl hat der Kandidat der
SPD Bernd Schäfer gewonnen

Daher  konnte  der  Bernd  Schäfer  am  heutigen  Donnerstag  im
Dienstzimmer  von  Bürgermeister  Roland  Schäfer  die  Annahme
seiner Wahl unterzeichnen.

Somit ist Bernd Schäfer ab dem 1. November neuer Bürgermeister
der Stadt Bergkamen.
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IGA  2027:  Innovative
Planungsideen  für  den
Zukunftsgarten  Bergkamen  /
Lünen gesucht
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Start des Wettbewerbs Zukunftsgarten IGA 2027 mit Dr. Hans-
Joachim Peters, Nina Frense und Arnold Reker (v. l.). Foto:
Stadt Bergkamen / Rudmann

Die IGA Metropole Ruhr 2027 wird weiter Form annehmen. Daher
lobt  die  IGA  Metropole  Ruhr  2027  gGmbH  für  die
eintrittspflichtigen Zukunftsgärten in Duisburg, Gelsenkirchen
und  Dortmund  und  einen  weiteren  Zukunftsgarten  mit
Sonderausstellung in Bergkamen/Lünen zusammen mit den Kommunen
vier internationale planerische Wettbewerbe aus. Jetzt fällt
der  Startschuss  des  Wettbewerbs  für  den  Zukunftsgarten
„Freizeit und Erholung an Lippe und Kanal“ in Bergkamen/Lünen.

Siebzehn nationale und internationale Landschaftsarchitekten
wollen  sich  mit  ihren  Planungen  an  der  Entwicklung  des
dezentralen Zukunftsgarten beteiligen. Die beiden ehemaligen
Industriestandorte Viktoria I und II an der Lippe in Lünen und
die  Haldenlandschaft  „Aden  II“  am  Datteln-Hamm-Kanal  in
Bergkamen  stehen  im  Fokus  des  freiraumplanerischen
Realisierungswettbewerbs.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2020/10/csm_2020_09_30_IGA_Berkamen_Stadt_Bergkamen_Rudmann__d76fc466c3.jpg


„Mit  dem  Zukunftsgarten  Bergkamen  /  Lünen  wollen  wir
altindustrielle  Flächen  in  grüne  Freizeit-Areale  verwandeln
und gleichzeitig zu touristischen Highlights entwickeln. So
bauen  wir  unser  einzigartiges  Netzwerk  aus  Halden  und
Landmarken in der Metropole Ruhr weiter aus, das weit über die
Region  hinaus  strahlt.  Nach  dem  gelungenen  Wettbewerb  in
Dortmund  bin  ich  sicher,  dass  auch  hier  innovative  Ideen
entstehen,  die  Vergangenheit  und  Zukunft  nachhaltig
miteinander verbinden,“ so Nina Frense, Geschäftsführerin der
IGA 2027 gGmbH und Beigeordnete Umwelt und Grüne Infrastruktur
beim RVR.

„Bergkamen befindet sich mitten im Strukturwandel. Neben der
bereits im Bau befindlichen Wasserstadt Aden wird die IGA 2027
herausragende Entwicklungschancen für unsere Stadt eröffnen.
Wir wünschen uns dabei keine Kurzzeitinszenierungen, sondern
auf Jahrzehnte zukunftssichere Projektbausteine insbesondere
im Segment Freizeit und Erholung,“ so der Erste Beigeordnete
der Stadt Bergkamen, Dr. Hans-Joachim Peters. „Wir freuen uns
schon jetzt auf die Ideen und Vorschläge der am Wettbewerb
teilnehmenden Landschaftsarchitekten.“

Arnold Reeker, Erster Beigeordneter der Stadt Lünen, sieht die
IGA 2027 als einmalige Gelegenheit für die Stadtentwicklung:
„Die IGA 2027 ist für uns eine Chance, die große Viktoria-
Brache im Herzen der Stadt nicht nur zu sanieren, sondern auch
zu gestalten. Wir wollen sie an die Innenstadt und den Seepark
Horstmar  anbinden  und  werden  hier  einen  attraktiven
Erholungsraum schaffen, der sowohl den Lünerinnen und Lünern
als auch Besucherinnen und Besuchern zugutekommen wird.“

Lünen  steuert  mit  der  ehemaligen  Zeche  Victoria  eine  der
wenigen großen Flächen im Ruhrgebiet bei, die brachliegen und
nicht  betreten  werden  dürfen:  Hier  soll  eine  großzügige
Erholungslandschaft  mit  Spiel-,  Sport-  und  Waldflächen  als
Teil  des  „Zukunftsgartens“  entstehen.  Die  besondere
Industrienatur in Verbindung mit dem Naturschutzgebiet Mersch
und Lippeaue ist zugleich ein Beitrag zum Klimaschutz. Mit



einer Brücke für Fußgänger und Radfahrer am Fuß der Halde auf
der Viktoriafläche soll die Fläche mit den südlich gelegenen
Parks und im Weiteren mit Bergkamen verbunden werden.

Die  IGA  Metropole  Ruhr  2027  wird  die  erste  dezentrale
Internationale  Gartenausstellung.  Die  drei
eintrittspflichtigen  Zukunftsgärten  Dortmund,  Duisburg  und
Gelsenkirchen, sowie die Zukunftsgärten in Bergkamen / Lünen
und „Emscherland“ im Kreis Recklinghausen bilden die Säulen
des Dekadenprojekts für Stadt- und Landschaftsentwicklung.

Die Gartenausstellung wird organisiert durch die IGA Metropole
Ruhr  2027  gGmbH  als  Durchführungsgesellschaft,  dem
Regionalverband Ruhr als Regionalinstitution für die Metropole
Ruhr, den Kommunen und Kreisen als Projektträger. Eine enge
Kooperation  besteht  mit  dem  Land  Nordrhein-Westfalen,
Emschergenossenschaft/Lippeverband  und  vielen  weiteren
Partnern.  Labelgeber  ist  die  Deutsche
Bundesgartenschaugesellschaft  mbH.


